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Datum Unterschri� 

Die Grundsätze der PARTEI FÜR FRANKEN und die Satzung 
erkenne ich an. Ich beantrage hiermit die Aufnahme als: 
       Fördermitglied          ordentliches Mitglied 
(als ordentliches Mitglied darf ich keiner anderen Partei angehören, was ich hiermit bestätige) 

Normalen Mitgliedsbeitrag 48,– €

Ermäßigter Beitrag für Schüler, Studenten, 
Azubis, Rentner, Arbeitslose, Familien-
mitglieder (Nachweis anbei)

24,– €

Ich will mehr tun und zahle deshalb einen 
jährlichen Beitrag von:

€

Ich will Fördermitglied werden und zahle 
deshalb einen jährlichen Beitrag von:

€
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SEPA-Lastschri� mandat (wiederkehrende Zahlungen) 
Ich ermächtige die PARTEI FÜR FRANKEN Zahlungen von meinem 
Konto per Lastschri�  einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit-
institut an, die von der PARTEI FÜR FRANKEN auf mein Konto 
gezogenen Lastschri� en einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda tum, 
die Ersta� ung der per Lastschri�  eingezogenen Zahlung verlangen. Es gel ten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Gläubiger identifikationsnummer: 
DE20ZZZ00000190893. Ihre Mandatsreferenz ist Ihre Mitgliedsnummer und wird Ihnen 
separat schri� lich mitgeteilt. 

Kontoinhaber

BIC IBAN

Datum, Unterschri� 

Antrag
auf Mitgliedscha� 

PARTEI FÜR FRANKEN Geschä� sstelle
Waldstraße 55 | 91154 Roth | Franken
Tel. 09171 / 828410 | Fax 09171 / 828409
geschae� sstelle@die-franken.eu

Mitglied der Allianz gegen Rechtsextremismus
in der fränkischen Metropolregion Nürnberg

Gemeinsam 
für Franken

DIE FRANKEN
Kurz und knapp

Die PARTEI FÜR FRANKEN versteht sich als eine Regio-
nalpartei der Mi� e und kämp�  seit 2009 selbstbewusst 
für eine bessere Zukun�  der Region.

Sie möchte Franken hinsichtlich Wirtscha� , 
Infrastruktur, Umwelt, Forschung, Bildung, 
Tourismus und Kultur stärken.

Die Partei ist Mitglied in der Allianz gegen 
Rechtsextremismus in der 
Metropolregion Nürnberg.

Weitere Informationen unter:
www.partei-fuer-franken.de



Wirtscha� 
Kein anderes Bundesland hat ein größeres regionales 
Wirtscha� sgefälle als Bayern. Wir wollen die fränki-
sche Wirtscha�  massiv stärken und die jahrzehntelange
Fokussierung auf Oberbayern mit dessen dominieren-
dem Großraum München beenden. Dazu sollen gezielt 
Fördergelder und Anreize für die Ansiedlung zukun� s-
fähiger Branchen, Firmen und Forschungseinrichtun-
gen zur Verfügung gestellt werden. Wir strukturieren die 
staatliche Ansiedelungsagentur „Invest in Bavaria“ radikal 
um, lösen den Hauptsitz in München auf und machen die 
Außenstelle in Hof zur Zentrale.

Forschung
Wir wollen den Forschungsstandort Franken durch 
Ansiedlung von außeruniversitären und staatlichen 
Forschungseinrichtungen massiv ausbauen. Wir 
kämpfen für ein parteiübergreifendes Bündnis „Elite-
universität Erlangen“, um den Weltfirmen in der Region 
zukün� ig hochqualifizierte Arbeitskrä� e zu sichern, um 
damit we� bewerbsfähig zu bleiben.

Umweltschutz & Klimawandel
Klimaschutz ist die größte Herausforderung weltweit. 
Dazu muss der CO2-Ausstoß aus fossilen Brennsto� en 
sowie der Energieverbrauch weiter gesenkt werden. Wir 
stehen für erneuerbare Energien, dezentrale Energiever-
sorgung und wollen uns von externen Energielieferungen 
unabhängig machen. Diese Energieautarkie erreichen wir 
mit einem Mix aus Wasserkra� , Solarenergie, Windkra� , 
Biogas und Wassersto� .

Verkehr
Wir fordern die längst überfällige Elektrifizierung der 
Franken-Sachsen-Magistrale sowie der Oberfranken-
Achse. Damit stärken wir die Infrastruktur und Wirtscha�  
der betro� enen Regionen und reduzieren die Umwelt-
belastung durch Dieseltriebwagen. Wir machen uns für 
den Ausbau und einen bezahlbaren ö� entlichen Personen-
nahverkehr stark. Ländliche Regionen wollen wir durch 
intelligente Lösungen besser anbinden. Wir fordern 
den kreuzungsfreien Ausbau des Frankenschnellwegs 
in Nürnberg. Weniger „Stop-and-go-Verkehr“ bedeutet 
weniger schädliche Abgase.

Gesundheit, Pflege & Rente
Die ärztliche Versorgung auf dem Land muss durch 
Anreize für sich niederlassende Ärzte verbessert 
werden. Wir fordern mehr Pflegeplätze und angemessen 
bezahlte Pflegekrä� e. 

Zudem muss das gesetzliche Renteneintri� salter EU-
weit harmonisiert werden. Es ist schwer vermi� elbar, 
dass Deutschland als größter Ne� ozahler der EU ein 
höheres Renteneintri� salter hat als viele Empfänger-
länder in der EU.

Fränkische Kultur
Wir bewahren, fördern und stärken unsere Kultur, 
wie Dialekte, Bräuche und kulinarische Spezialitäten. 
Frankenwein und „Fränkisches Bier“ möchten wir als 
„geografisch geschützte Angabe“ exklusiv schützen, auf-
werten und vermarkten. Wir fordern die Rückgabe der 
Beutekunst. Die für Franken wichtigen und identitäts-
sti� enden Kunstwerke wie der Bamberger Domschatz, 
das Fränkische Herzogsschwert und Albrecht Dürers 
Gemälde „Die vier Apostel“ sowie das „Selbstbildnis in 
Pelzrock“ gehören zurück nach Franken.

Einwanderung
Wir stehen für eine moderne Einwanderungspolitik und 
holen gezielt Menschen mit gesuchten Qualifikationen 
in unser Land. Als Vorbild gelten das kanadische und 
australische Punktesystem. Eine unkontrollierte und 
illegale Einwanderung in unsere Sozialsysteme lehnen 
wir ab. Abgelehnte Asylbewerber und Stra� äter müssen 
konsequent abgeschoben werden.

Als moderne, bürgerliche Regionalpartei stehen wir allen 
demokratisch gesinnten Menschen o� en: 

In der PARTEI FÜR FRANKEN finden sich ehemalige 
Wäh ler und Mitglieder von CSU, SPD, Freie Wähler, FDP 
sowie den Grünen mit Parteilosen zusammen.

Unabhängig von Ihrer Herkun�  sind Sie herzlich einge-
la den, gemeinsam mit uns für fränkische Interessen 
einzu treten und sich aktiv für die Zukun�  unserer Heimat 
einzu bringen. Zusammen wollen wir in der Politik wieder 
mehr Glaubwür digkeit und Gerechtigkeit erarbeiten. 

Wir stehen für eine neue Landespolitik in Bayern: 
Menschlich, klar und zu kun� sweisend! 

Helfen Sie uns, damit wir Franken 
helfen können! Ergreifen wir gemeinsam 
PARTEI FÜR FRANKEN!
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Aktive Bürgergesellscha� 

mit einem Mix aus Wasserkra� , Solarenergie, Windkra� , 

Wir fordern die längst überfällige Elektrifizierung der 
Franken-Sachsen-Magistrale sowie der Oberfranken-
Achse. Damit stärken wir die Infrastruktur und Wirtscha�  
der betro� enen Regionen und reduzieren die Umwelt-
belastung durch Dieseltriebwagen. Wir machen uns für 
den Ausbau und einen bezahlbaren ö� entlichen Personen-
nahverkehr stark. Ländliche Regionen wollen wir durch 
intelligente Lösungen besser anbinden. Wir fordern 
den kreuzungsfreien Ausbau des Frankenschnellwegs 
in Nürnberg. Weniger „Stop-and-go-Verkehr“ bedeutet 

illegale Einwanderung in unsere Sozialsysteme lehnen 
wir ab. Abgelehnte Asylbewerber und Stra� äter müssen 
konsequent abgeschoben werden.

Umbenennung Bayerns
Wir fordern die Umbenennung des Bundeslandes 
Bayern in Baiern-Franken. Damit wären, wie in 
vielen anderen Bundesländern selbst-
verständlich, die beiden größten 
Bevölkerungsgruppen im 
Namen des Bundes-
landes gewürdigt.


